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unseren Bootsrand klammerten.» Auch billigt der Autor Hochhuth ein echtes

Grundanliegen zu, wenn er auch gewisse verzerrte Perspektiven mit Recht
beanstandet und Hochhut eine hochgradige Befangenheit gegenüber Pius XII.
vorwirft. Mit ihm können wir aber dann nicht einiggehen, wenn er eine öffentliche

Aufführung des Stückes ablehnt, obwohl er ihm die Voraussetzungen
für ein gutes Schauspiel zuerkennt.

Hinweise

Die Februar-Nummern der österreichischen Monatsschriften gedenken der

Februar-Ereignisse des Jahres 1934, so «Die Zukunft», Heft 3, «Arbeit und
Wirtschaft» und «Forum», wobei letztere sich ganz besonders gründlich und
ausführlich damit auseinandersetzt. Otto Böni

Da hat ein armer Gesell über Nacht,

Jetzt seht mir da drüben den Haselstrauch!

War er nicht gestern wie andere auch

noch kahl und zählte wenig?

Heut hängt er von güldenen Kettlein voll.

Man hört sie fast klirren und jeder Zoll

an dem Kerl ist irgendwie König!

Und zudem klingt nicht der ganze Hang

von heimlichen Lichtern und lispelndem Klang?
Noch gestern, da hörte man keinen.

Jetzt hat halt ein armer Gesell über Nacht

aus Wintersonne sich Kettlein gemacht.

Jetzt sprüht die Lust aus den Steinen!

Jakob Bührer
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